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Einladung zum Länderabend "Kultur, Sprache und Identität in Belarus" 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Copernicus Berlin e.V. lädt Sie am Mittwoch, dem 9. Dezember 2009, um 19.00 Uhr 
zu einem Länderabend mit dem Thema "Kultur, Sprache und Identität in Belarus" in 
die Räume der Heinz-Schwarzkopf-Stiftung, Sophienstraße 28/29, Berlin Mitte 
herzlich ein. 
 
Autoritär, undemokratisch und isoliert – das verbinden wohl die meisten Europäer auf 
den ersten Blick mit Belarus. Weniger ausgeprägt scheint dagegen ihr Wissen über die 
belarussische Kultur, Sprache und Identität zu sein. Kaum jemand weiß, dass es in 
dem multiethnischen Land über 100 Nationalitäten gibt oder dass die Weißrussen 
wegen ihrer Liebe zur Kartoffel auch "Bulbashi" (dt.: Kartoffelfresser) genannt 
werden. 
 
Doch selbst eingefleischte Osteuropakenner stoßen beim Wissensquiz über Belarus 
auf ihre Grenzen: Wie klingt z.B. die belorussische Sprache und worin unterscheidet 
sie sich vom Russischen? Was ist typisch weißrussisch? Welche Traditionen gibt es in 
Belarus? Diesen und weiteren spannenden Fragen wollen wir uns auf dem 
Länderabend widmen. 
 
Dazu haben sich unsere Stipendiatinnen Yulia Lukyanovich und Lena Davidchyk 
etwas Besonderes überlegt: In einem Vortrag über aktuelle Sprach- und 
Identitätsentwicklungen in Belarus wollen sie allen Interessierten die belarussische 
Kultur näher bringen, nicht zuletzt auch durch Hörbeispiele und Gedichte. Im 
Anschluss an die Diskussion besteht die Möglichkeit, das Buffet mit selbstgemachten 
belarussischen Köstlichkeiten der Stipendiaten zu probieren. 
 
Eintritt und Buffet sind kostenlos und werden von Copernicus Berlin e.V. 
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Kultur, Sprache und Identität in Belarus  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Copernicus Berlin e.V. lädt am Mittwoch, dem 9. Dezember 2009, um 19.00 Uhr zu einem 
Länderabend mit dem Thema „Kultur, Sprache und Identität in Belarus“ in die Räume der 
Heinz-Schwarzkopf-Stiftung, Sophienstraße 28/29, Berlin Mitte herzlich ein. 
 
Autoritär, undemokratisch und isoliert – das verbinden wohl die meisten Europäer auf den 
ersten Blick mit Belarus. Weniger ausgeprägt scheint dagegen ihr Wissen über die 
belarussische Kultur, Sprache und Identität zu sein. Kaum jemand weiß, dass es in dem 
multiethnischen Land über 100 Nationalitäten gibt oder dass die Weißrussen wegen ihrer 
Liebe zur Kartoffel auch „Bulbashi“ (dt.: Kartoffelfresser) genannt werden. 
 
Doch selbst eingefleischte Osteuropakenner stoßen beim Wissensquiz über Belarus auf ihre 
Grenzen: Wie klingt z.B. die belorussische Sprache und worin unterscheidet sie sich vom 
Russischen? Was ist typisch weißrussisch? Welche Traditionen gibt es in Belarus? Diesen 
und weiteren spannenden Fragen wollen wir uns auf dem Länderabend widmen. 
 
Dazu haben sich unsere Stipendiatinnen Yulia Lukyanovich und Lena Davidchyk etwas 
Besonderes überlegt: In einem Vortrag über aktuelle Sprach- und Identitätsentwicklungen in 
Belarus wollen sie allen Interessierten die belarussische Kultur näher bringen, nicht zuletzt 
auch durch Hörbeispiele und Gedichte. Im Anschluss an die Diskussion besteht die 
Möglichkeit, das Buffet mit selbstgemachten belarussischen Köstlichkeiten der Stipendiaten 
zu probieren. 
 
Eintritt und Buffet sind kostenlos und werden von Copernicus Berlin e.V. übernommen. 
Spenden und Zuwendungen zur Unterstützung der Arbeit des Vereins sind willkommen.  
 
Copernicus Berlin e.V. ist ein von Studenten, Absolventen und jungen Berufstätigen 
getragener gemeinnütziger Verein, der in den neun Jahren seines Bestehens 64 Studenten 
aus 18 Ländern ein Stipendium in Berlin ermöglicht hat. Neben dem Studium an einer 
deutschen Universität absolvieren die Stipendiaten ein mehrmonatiges Praktikum und 
werden von Mentoren intensiv betreut. Das Stipendium wird über Stiftungsgelder, Spenden 
und Patenschaften finanziert. Einen besonderen Aspekt des Stipendienprogramms ist die 
Unterbringung und Verpflegung der Stipendiaten in Berliner Gastfamilien. 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Pressebeauftragter, Sascha Walther, telefonisch 
unter 0176/63154653 oder per E-Mail: presse@copernicus-stipendium.de zur Verfügung. 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 



Copernicus Berlin e.V. lädt am Mittwoch, dem 9. Dezember 2009, um 19.00 Uhr zu einem Länderabend mit dem Thema „Kultur, Sprache und Identität in Belarus“ in die Räume der Heinz-Schwarzkopf-Stiftung, Sophienstraße 28/29, Berlin Mitte herzlich ein.



Autoritär, undemokratisch und isoliert – das verbinden wohl die meisten Europäer auf den ersten Blick mit Belarus. Weniger ausgeprägt scheint dagegen ihr Wissen über die belarussische Kultur, Sprache und Identität zu sein. Kaum jemand weiß, dass es in dem multiethnischen Land über 100 Nationalitäten gibt oder dass die Weißrussen wegen ihrer Liebe zur Kartoffel auch „Bulbashi“ (dt.: Kartoffelfresser) genannt werden.


Doch selbst eingefleischte Osteuropakenner stoßen beim Wissensquiz über Belarus auf ihre Grenzen: Wie klingt z.B. die belorussische Sprache und worin unterscheidet sie sich vom Russischen? Was ist typisch weißrussisch? Welche Traditionen gibt es in Belarus? Diesen und weiteren spannenden Fragen wollen wir uns auf dem Länderabend widmen.


Dazu haben sich unsere Stipendiatinnen Yulia Lukyanovich und Lena Davidchyk etwas Besonderes überlegt: In einem Vortrag über aktuelle Sprach- und Identitätsentwicklungen in Belarus wollen sie allen Interessierten die belarussische Kultur näher bringen, nicht zuletzt auch durch Hörbeispiele und Gedichte. Im Anschluss an die Diskussion besteht die Möglichkeit, das Buffet mit selbstgemachten belarussischen Köstlichkeiten der Stipendiaten zu probieren.


Eintritt und Buffet sind kostenlos und werden von Copernicus Berlin e.V. übernommen. Spenden und Zuwendungen zur Unterstützung der Arbeit des Vereins sind willkommen. 



Copernicus Berlin e.V. ist ein von Studenten, Absolventen und jungen Berufstätigen getragener gemeinnütziger Verein, der in den neun Jahren seines Bestehens 64 Studenten aus 18 Ländern ein Stipendium in Berlin ermöglicht hat. Neben dem Studium an einer deutschen Universität absolvieren die Stipendiaten ein mehrmonatiges Praktikum und werden von Mentoren intensiv betreut. Das Stipendium wird über Stiftungsgelder, Spenden und Patenschaften finanziert. Einen besonderen Aspekt des Stipendienprogramms ist die Unterbringung und Verpflegung der Stipendiaten in Berliner Gastfamilien.



Für weitere Informationen steht Ihnen unser Pressebeauftragter, Sascha Walther, telefonisch unter 0176/63154653 oder per E-Mail: presse@copernicus-stipendium.de zur Verfügung.















übernommen. Spenden und Zuwendungen zur Unterstützung der Arbeit des Vereins 
sind willkommen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Vorstand und Team von Copernicus Berlin e.V. 
 
www.copernicus-stipendium.de 
 
Copernicus Berlin ist startsocial-Stipendiat 2009 
 
Copernicus Berlin e.V., Paulinenhof, Sophienstrasse 28/29, 10178 Berlin - Vorstand: 
Clara Kemme, Nicole Haag, Sina-Mareen Grasmück - Vereinsregisternummer: VR 
20436 B - Spendenkonto: Kontonummer 993 940 400 / Bankleitzahl 100 800 00 / 
Dresdner Bank 
 
Wollen Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten? Dann schreiben Sie bitte eine 
kurze E-Mail an newsletter@copernicus-stipendium.de.    


